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7. Auflage 2007,  XXXIII und 303 Seiten; 

8. Auflage 2010, XXXIII und 332 Seiten;  

6. “Grundriss des Handelsrechts” (Manz 1995) XXXII und 678 Seiten;  

7. „Handelsrecht“ 

2. Auflage des Grundrisses des Handelsrechts (Manz 2001)  XXV und 375 

Seiten; 

3. Auflage (Manz 2005) XXXIII und 448 Seiten); 

8. „Unternehmensrecht mit Wertpapierrecht“  

4. Auflage des Handelsrechtslehrbuches (2008; XXXV und 629 Seiten); 

Wertpapierrecht von Josef Aicher und Florian Schuhmacher 

5. Auflage des Handelsrechtslehrbuches (Manz 2013; XXXII und 703 

Seiten); Wertpapierrecht von Josef Aicher und Florian Schuhmacher 

9. „Jus in Wien“ (gemeinsam mit Pieler/Potz/Raschauer)  

1. Auflage (Manz 1999) XXXVIII und 193 Seiten;  

2. Auflage 2004, IX und 163 Seiten; 

3. Auflage 2009, XIII und 170 Seiten;  

10. „Gesellschaftsrecht Rechtsformenvergleich“  

1. Auflage (2002) 84 Seiten;  

2. Auflage (2004) 77 Seiten; 

11. „Österreichisches Handels- und Gesellschaftsrecht“ (Skriptum Österreichische 

Rechtsschule in Krakau, 101 Seiten)  

1. Auflage 2004; 

 2. Auflage 2006; 

 3. Auflage 2007; 
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 5. Auflage 2009; 
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12. „Österreichisches Arbeitsrecht“ (Skriptum Österreichische Rechtsschule in 

Krakau, 48 Seiten)  
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 2. Auflage 2006; 

 3. Auflage 2007; 

 4. Auflage 2008; 

 5. Auflage 2009; 

 6. Auflage 2010; 

 7. Auflage 2011; 

 8. Auflage 2012; 

 9. Auflage 2013; 

13. „Das Unternehmensgesetzbuch. Eine erste Orientierung“ (Haarmann Hügel; 

Eigenverlag 2005) 109 Seiten; 

14. „Gesellschaftsrecht. I. Band: Allgemeiner Teil, Personengesellschaften“ 

(Lehrbuch, Manz; 2005) XXIX und 483 Seiten; 

 

Kommentare: 

 

1. „Konsumentenschutzgesetz Kommentar” (ÖGB-Verlag 1986) XVI und 427 

Seiten 

2. „EGG Erwerbsgesellschaftengesetz“ (Manz 1991) XX und 310 Seiten. 

3. „ZTG Ziviltechnikerrecht” (gemeinsam mit Pany/Schwarzer; 2. Auflage, Manz 

1997) XXIV und 419 Seiten.  

4. „Kommentar zum Allgemeinen bürgerlichen Gesetzbuch” hrsg von Peter 

Rummel, Bearbeitung der §§ 879, 1151 – 1166, 1168 – 1173, 1267 0 1277, 

1284 – 1292 sowie das KSchG, Manz, 

1. Auflage Bd 1: 1983; Bd 2: 1984;  

2. Auflage Bd 1: 1990; Bd 2: 1992;  

3. Auflage Bd 1: 2000, Bd 2: 2002;  

5. „Vereinsgesetz 2002“ Manzscher Kurzkommentar (gemeinsam mit Sonja 

Bydlinski, Christian Rauscher, Ulrich Weber-Schallauer, Manz 2002, XIV 

und 484 Seiten.) 

 1. Auflage 2002; 

 2. Auflage 2009; 
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6.  „Reform-Kommentar UGB ABGB“ hrsg von Heinz Krejci, gemeinsam mit 

S. Bydlinski, W. Dehn und M. Schauer (Manz 2006); Bearbeitung: 

Einführung; vor § 38; §§ 49, 50; § 54 (gem. mit S. Bydlinski); § 55; vor § 

105; §§ 105 – 109; §§ 120 – 124; vor §§ 131 – 144; §§ 131, 132; §§ 136, 

137; §§ 139 – 142; § 149; §§ 154, 155; §§ 159, 160; vor § 161; §§ 161, 162; 

§§ 167 – 172; § 174; § 176; vor § 178; §§ 178 – 180; §1 883; vor Art III – 

XXXII HaRÄG; Art III (AktG § 3; § 210); Art VII (Außer-Kraft-Treten des 

EGG); Art IX (UmwG § 2; § 4); Art XIV (JN § 51); Art XX (PSG § 1). 

7. Kommentar zum UGB (hrsg. von Dellinger/Zib)   

§§ 1 bis 6 gemeinsam mit Thomas Haberer.  

§§ 105, 161. 

    

Monographien: 

 

1. “Die Problematik einer organisatorisch selbständigen österreichischen 

Sozialgerichtsbarkeit” (SWA-Rechtsgutachten Nr 36) (1964) 27 Seiten. 

2. “Betriebsübergang und Arbeitsvertrag. Zugleich ein Beitrag zur Lehre von 

der Vertragsübernahme” (Manz, Bd 11 der Wiener Rechtswissenschaftlichen 

Studien) (1972) 320 Seiten. 

3. “Das Schuldverhältnis – seine Ausprägung im Privatrecht, Steuerrecht und 

Sozialversicherungsrecht”, gemeinsam mit Wolfgang Gassner und Peter 

Rummel (Dritte Tagung der Gesellschaft zum Studium und zur Erneuerung 

der Struktur der Rechtsordnung) (1972) 139 Seiten. 

4. “Das Sozialversicherungsverhältnis” (Orac 1977) 374 Seiten. 

5. “Konsumentenschutzgesetz, ABGB und Verfahrensrecht”, gemeinsam mit 

Bernd Schilcher und Viktor Steininger (Manz 1978) 104 Seiten. 

6. “Aussperrung. Verfassungs- und Privatrechtsfragen nach deutschem Recht” 

(Manz 1980) 160 Seiten. 

7. “Zivilrechtliche Grundfragen der Vergabe öffentlicher Aufträge” 

(Forschungsauftrag des BM für Bauten und Technik; hrsg von der 

Österreichischen Gesellschaft für Baurecht, 1981) 45 Seiten. 

8. “Unerlaubte Provisionen im Straf-, Privat- und Steuerrecht”, gemeinsam mit 

Hans Georg Ruppe und Peter Schick (Manz 1982) 109 Seiten. 
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9. “Der Sozialplan. Ein Beitrag zu Recht und Praxis der Betriebsvereinbarung” 

(Manz 1983) 144 Seiten. 

10. “Ärztemuster auf Kassenkosten? Ärzte und Apotheker am Rande der 

Legalität”, gemeinsam mit Walter Hauptmann und Peter Schick (Orac 1985) 

XIV und 96 Seiten. 

11. “Zivilrechtsfragen zum Leasingvertrag” (aufgenommen als 1. Kapitel in 

Egger/Krejci (Hrsg), Das Leasinggeschäft, 1987) 297 Seiten. 

12. “Lohnzahlung bei Teilstreik? Zum Lohnanspruch Arbeitswilliger bei 

teilstreikbedingter Betriebsstörung” (Orac 1988) 71 Seiten. 

13. “Empfiehlt sich die Einführung neuer Unternehmensformen? Partnerschaft, 

Verein, Konzern. Zur Harmonisierung und Modernisierung des 

Gesellschafts- und Unternehmensrechts” Bd I/1 der Verhandlungen des 10. 

ÖJT Wien 1988 (Manz 1988) 416 Seiten. 

14. “Kundenschutz im Versicherungsrecht. Zur Reform des allgemeinen 

Versicherungsvertragsrechts” (Verbraucherrecht und Verbraucherpolitik Bd 

3, Verlag Österr. Staatsdruckerei 1989) 216 Seiten. 

15. “Kassenärzte: Honorarordnungen rechts- und sittenwidrig?” (Orac 1992) 104 

Seiten. 

16. “Zulässigkeitsgrenzen des Kreditgenossenschaftsverbundes” (Orac 1993) 83 

Seiten. 

17. “Reform des Gewährleistungsrechts” (Verbraucherrecht und 

Verbraucherpolitik Bd 11, Verlag Österr. Staatsdruckerei 1994) 173 Seiten. 

18. “Bauvertrag: Wer trägt das Baugrundrisiko?” (Orac 1995) 114 Seiten. 

19. “Betriebsübergang. Grundfragen des § 3 AVRAG” (Manz 1996) XI und 95 

Seiten. 

20.  “Untergang der Kassenärzte? Wie man Laborärzte durch Honorarkürzungen 

‚wegrationalisiert‘” (Orac 1998, XVI und 238 Seiten. 

21.  (gemeinsam mit Karsten Schmidt): „Vom HGB zum Unternehmergesetz“ 

(Manz 2002) XV und 164 Seiten. 

22.  (gemeinsam mit Robert Dittrich): „Zur Entgeltfestsetzung durch 

Schiedskommissionen nach dem VerwGesG – mit einem Vorschlag für ein 

One-Stop-Shop-System“ (Manz 2002, VII und 111 Seiten). 
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23.  „Zum Förderungsprivileg der Genossenschaften“ (Vorträge und Aufsätze 

des Forschungsvereins für Genossenschaftswesen, Heft 26, Eigenverlag 

FOG 2002, 39 Seiten). 

24.  „Haftungsfragen zum Universitätsgesetz 2002“ (Manz 2004), 60 Seiten; 

25.  „Die Aktiengesellschaft als Stifter“ (Manz 2004), 86 Seiten; 

26.  „Handelsrechtsreform – Stand 2004“ (Schriftenreihe der NÖ Jur 

Gesellschaft 2004), 52 Seiten; 

27.  „Der Klimt-Streit“ (Verlag Österreich 2005), 186 Seiten; 

28.  „Unternehmensnachfolge und Pflichtteilsrecht“ (Manz 2006), 63 Seiten; 

29.  „Filmschaffende und ihr Kollektivvertrag“ gemeinsam mit Walter 

Schrammel (Manz 2007), 105 Seiten; 

30.  „Societas Privata Europaea. Zum Kommissionsvorschlag einer Europäischen 

Privatgesellschaft“ (Manz 2008) XIII und 221 Seiten.  

31.   „Bomben am Bau“ (NWV 2011) 170 Seiten. 

32. „Recht auf Streik“ (Verlag Österreich 2015) 

33. „Baurecht“ (Verlag Österreich 2017) 498 Seiten 

 

Nicht juristische Monographien: 

 

34.    „Stets auf Kurs trotz rauer See – 100 Jahre K.Ö.St.V. Bavaria Wien“ (Österr. 

Verlagsgesellschaft 2008, 248 Seiten und 43 Abbildungen, davon 22 

Graphiken vom Autor). 

35. „Siegfrieds Kalaschnikow oder Der missachtete Wagner“ (Manz 2013, 159 

Seiten) 

 

Herausgegebene Sammelwerke: 

 

1. “Probleme der Fürsorge und Sozialhilfe im Wohlfahrtsstaat – mit den 

österreichischen Sozialhilfegesetzen im Anhang” (Bd 3 der Wiener Beiträge 

zum Arbeits- und Sozialrecht, Verlag Braumüller 1974) 266 Seiten. 

2. “Das Recht der Arbeitsgemeinschaften in der Bauwirtschaft” (Bd 1 der 

Schriften zum gesamten Recht der Wirtschaft, Orac 1979) XXXII und 434 

Seiten. 
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3. “Handbuch zum Konsumentenschutzgesetz” (Orac 1981) XXXIX und 1018 

Seiten. 

4. “Handbuch des Bau- und Wohnungsrechts”, 2 Bde, gemeinsam mit Karl 

Korinek (Orac, Loseblatt-Sammlung), 1.Lfg 1981: 212 Seiten; 2. Lfg 1982: 

474 Seiten; 3. Lfg 1983: 378 Seiten; 4. Lfg 1986: 202 Seiten; 5. Lfg 1988: 

206 Seiten; 6. Lfg 1990: 438 Seiten. 

5. „Wohnbauförderungsrecht – Sammlung von Rechtsvorschriften des Bundes 

und der Länder zur Wohnbauförderung und Wohnhaussanierung“ 

gemeinsam mit Karl Korinek und Elisabeth Langer (Orac, Loseblatt-

Sammlung), 2. Lfg 1984, 2. Lfg 1986, 3. Lfg 1987. 

6. “Das Bewegliche System im geltenden und künftigen Recht”, gemeinsam 

mit Franz Bydlinski, Berd Schilcher und Viktor Steininger (Bd 73 der 

Forschungen aus Staat und Recht, Springer Verlag 1986) X und 327 Seiten. 

7. “Handbuch zum Mietrechtsgesetz”, gemeinsam mit Karl Korinek (Orac 

1985) XXXVIII und 884 Seiten. Ergänzungsheft 1987, 88 Seiten. 

8. “Das Leasinggeschäft. Zivil-, Bilanz- und Steuerrecht, Betriebswirtschaft 

und Praxis”, gemeinsam mit Anton Egger (Bd 15 der Schriften zum 

gesamten Recht der Wirtschaft, Orac 1987) XXXVI und 732 Seiten. 

9. “Der Verein als Unternehmer” (Bd 18 der Schriften zum gesamten Recht 

der Wirtschaft), gemeinsam mit Karl Korinek (Orac 1988) XXIV und 420 

Seiten. 

10. “Österreichisches Versicherungsrecht. Gesetze, Verordnungen und 

ausgewählte Materialien”, gemeinsam mit Arthur Weilinger (Orac)  

1. Auflage: 1988, 358 Seiten,  

2. Auflage: 1992, 477 Seiten (weitere Auflagen besorgte allein Arthur 

Weilinger in der Kodex-Reihe). 

11. “Arbeit, Recht und Gesellschaft. Festschrift Walter Schwarz zum 65. 

Geburtstag”, gemeinsam mit Oswin Martinek, Josef Cerny, Hans Floretta, 

Wolfgang Holzer und Friedrich Kuderna (Manz 1991) 858 Seiten. 

12. “Rechtsfragen der kommunalen Wirtschaftsverwaltung”, gemeinsam mit 

Hans Georg Ruppe (Bd 27 der Schriften zum gesamten Recht der 

Wirtschaft, Orac 1992) XX und 293 Seiten. 
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13. “Reform des Vereinsrechts. Entwurf zu einem Bundesgesetz über das 

Vereinsrecht”, gemeinsam mit Peter Fessler, Christine Keller und Peter 

Zetter (Manz 1997) XIV und 142 Seiten. 

14. “Rechtsdogmatik und Rechtspolitik im Arbeits- und Sozialrecht.” 

Festschrift Theodor Tomandl zum 65. Geburtstag, gemeinsam mit Franz 

Marhold, Walter Schrammel, Franz Schrank und Gottfried Winkler (Manz 

1998) XXVII und 748 Seiten. 

15. „Das neue UGB“ gemeinsam mit Wilma Dehn  

1. Auflage 2005 (Linde, 413 Seiten) 

2. Auflage 2007 (Linde) 

16. „Lauterkeitsrecht im Umbruch“ (gemeinsam mit Keßler/Augenhofer), Manz 

2005, 176 Seiten. 

17. „Reform-Kommentar zum UGB / ABGB“ (Manz 2007) XXXIII und 862 

Seiten. 

18. Festschrift Reich-Rohrwig (Manz 2014); hrsgg gemeinsam mit Bernhard 

Hainz. 

19. Mitherausgeber der „Schriften zum gesamten Recht der Wirtschaft“ 

(gemeinsam mit Josef Aicher, Michael Holoubek, Bernd Christian Funk, 

Karl Korinek und Hans Georg Ruppe); insgesamt 36 Bände; sie werden im 

Anhang angeführt. 

20. „Konzernrecht Handbuch“ (Manz 2016) gemeinsam mit Thomas Haberer, 

1164 Seiten 

 

 

Aufsätze: 

 

1. “Zum derzeitigen Stand der Diskussion über die Sozialgerichtsbarkeit” 

VR 1964, 136 - 156. 

2. “Vom Beruf unserer Zeit zur Schaffung einer einheitlichen 

Sozialgerichtsbarkeit”, VR 1964, 254 – 270. 

3. “Zur Problematik verfassungsrechtlich gewährleisteter sozialer Rechte”, 

VR 1965, 180 – 190. 

4. “Der alkoholisierte Kraftfahrer und sein sozialversicherungsrechtlicher 

Schutz in Österreich”, Blutalkohol 1965, 179 – 187 (BRD). 
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5. “Schadenersatz und pauschalierter Individualregreß nach § 332 Abs 4 

ASVG”, JBl 1965, 605 – 611. 

6. “Arbeitsvertrag und Versicherungszugehörigkeit”, VR 1965, 91 – 102, 

121 – 132. 

7. “Probleme der Berechnung nachzuzahlender 

Sozialversicherungsbeiträge nach § 48 ASVG”, ZAS 1966, 102 – 114. 

8. “Der Ausschluß des Überganges von Schadenersatzforderungen gegen 

Familienangehörige auf die Sozialversicherungsträger (§ 332 ASVG, § 

1542 RVO)“, FS Schmitz Bd 2 (1967), 353 – 372 = VR 1967, 224 – 

244. 

9. “Wer findet die erste Novelle zum Beamten-, Kranken- und 

Unfallversicherungsgesetz? Zur Gesetzestechnik an Hand zweier 

willkürlich gewählter Beispiele” VR 1968, 131 – 133. 

10. “Kein Rückgriff der Sozialversicherungsträger auf Familienangehörige”, 

VR 1968, 227. 

11. “Der Verschuldensbegriff in der sozialen Sicherheit” (gemeinsam mit 

Hans Schmitz), Österr. Landesberichte zum VII. Internationalen 

Kongreß für das Recht der Arbeit und der Sozialen Sicherheit in 

Warschau (1970), 46 – 72 = Actes du VII-ème Congrès Int. de Droit du 

Travail et de la Sécurité Sociale, Vol II (1973), 47 – 77; hrsg von der 

Académie Polonaise des sciences, Comité des sciences juridiques. 

12. “Das sozialversicherungsrechtliche Schuldverhältnis. Ein Vergleich mit 

Bauelementen des bürgerlichen Schuldrechts” in 

Gassner/Krejci/Rummel, “Das Schuldverhältnis. Seine Ausprägung im 

Privatrecht, im Steuerrecht und im Sozialversicherungsrecht (1972) 38 – 

94 = VR 1973, 210 – 235. 

13. “Einige Fragen zum Dienstwohnungsrecht”, in: Tomandl (Hrsg), 

“Betriebliche Sozialleistungen”, Bd 2 der Wiener Beiträge zum Arbeits- 

und Sozialrecht (Braumüller 1974) 121 – 154. 

14. “Das Verhältnis der österreichischen Sozialversicherung zur Fürsorge, 

Sozialhilfe und privaten Wohlfahrtspflege”, in: Krejci (Hrsg), “Probleme 

der Fürsorge und Sozialhilfe im Wohlfahrtsstaat”, Bd 3 der Wiener 

Beiträge zum Arbeits- und Sozialrecht (Braumüller 1974) 33 – 42. 
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15. “Kongruenzlehre und Quotenvorrecht nach § 332 ASVG und § 1542 

RVO”, ZAS 1974, 5 – 11. 

16. “Arbeitsrechtsfragen zur Neuorganisation von Versicherungsträgern auf 

Grund der 29. ASVG-Novelle”, VR 1974, 16 – 30. 

17. “Zur ‚stillschweigenden gewillkürten Zession‘ von 

Schadenersatzansprüchen an Sozialversicherungsträger”, ZAS 1974, 123 

– 128. 

18. “Zum Tatbestand des ‚aufeinander abgestimmten Verhaltens‘ nach 

österreichischem und europäischem Kartellrecht“, ÖZW 1974, 1 – 10. 

19. “Haftpflicht- und Regreßfragen des neuen Entgeltfortzahlungsrechts”, 

VR 1974, 192 – 209. 

20. “Rechtsfragen zur Einreihung von Beitragsprüfern nach dem neuen 

Gehaltsschema der Dienstordnung für Sozialversicherungsangestellte”, 

VR 1974, 324 – 335. 

21. “Einige Fragen zum Entgeltfortzahlungsgesetz”, ZAS 1975, 3 – 11. 

22. “Die wirtschaftliche Mitbestimmung der Arbeitnehmerschaft nach 

österreichischem Betriebsverfassungsrecht”, Journal für 

Betriebswirtschaft 1975, 42 – 51. 

23. “Wettbewerbsbeschränkung und Geheimhaltungspflichten 

ausgeschiedener Arbeitnehmer”, ÖZW 1975, 1 – 12. 

24. “Nebenpflichten der Sozialversicherungsträger gegenüber den 

Versicherten (unter besonderer Berücksichtigung der 

Betreuungspflichten)” ZAS 1975, 83 – 96 = Vierteljahresschrift für 

Sozialrecht 1976, 212 – 239 (BRD). 

25. “Ist zur Vertragsübernahme bei Unternehmensveräußerung 

Dreiparteieneinigung nötig?” ÖJZ 1975, 449 – 459. 

26. “Die rechtlichen Grenzen der Errichtung von Organisationseinheiten im 

Dienstpostenplan von Sozialversicherungsträgern”, VR 1975, 321 – 335. 

27. “Zur Wirkung einer aufsichtsrechtlichen Aufhebung des 

Dienstpostenplanbeschlusses eines Sozialversicherungsträgers für bereits 

verbindlich vorgenommene Einreihungen einzelner Bediensteter”, VR 

1976, 48 – 51. 
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28. “Das sozialversicherungsrechtliche Beschäftigungsverhältnis – Zugleich 

eine Kritik der Faktizitätstheorie”, VR 1976, 224 – 241, 277 – 283, 306 

– 321. 

29. “Der Vertragsrücktritt nach § 54 Abs 3 und § 60 GewO”, ÖZW 1976, 97 

– 108. 

30. “Individuelle Arbeitnehmerrechte im kollektiven Arbeitsrecht”, in: 

Verantwortung in Staat und Recht (Europa-Verlag 1977) 259 – 276. 

31. “Konsumentenschutz und ABGB. Über die Änderungen des ABGB nach 

dem geplanten Konsumentenschutzgesetz”, ÖZW 1977, 65 – 76. 

32. “Das sozialversicherungsrechtliche Beschäftigungsverhältnis nach 

österreichischem und deutschem Recht”, Vierteljahresschrift für 

Sozialrecht 1977, 301 – 321 (BRD). 

33. “Was blieb vom Arbeits- und Sozialrecht der Ära Raab” in: FS Julius 

Raab zum 90. Geburtstag (Verleger: Julius Raab Komitee der KAV 

Norica, 1978) 30 – 40. 

34. “Das Versicherungsverhältnis”, in: Tomandl (Hrsg), “System des 

österreichischen Sozialversicherungsrechts” (Loseblatt-Slg Manz, 1. Lfg 

1978) 37 – 104. 

35. “Sozialversicherungsrechtliche Modifikationen des 

Schadenersatzrechts” in: Tomandl (Hrsg), “System des österreichischen 

Sozialversicherungsrechts” (Loseblatt-Slg Manz, 1. Lfg 1978) 387 – 

437. 

36. “Bemerkungen zum Rückgriffsrecht der Sozialversicherungsträger 

gegenüber haftpflichtigen Schädigern”, VR 1978, 345 – 362. 

37. “Die Bedeutung des Zivilrechts im Studium der Rechtswissenschaften”, 

ÖHZ 1978/9, XI f. 

38. “Gesellschaftsrechtliche Probleme der Arbeitsgemeinschaften in der 

Bauwirtschaft”, in: Krejci (Hrsg), “Das Recht der 

Arbeitsgemeinschaften in der Bauwirtschaft“ (Orac 1979) 1 – 75. 

39. “Arbeitsrechtliche Probleme der Arbeitsgemeinschaften in der 

Bauwirtschaft”, in: Krejci (Hrsg), “Das Recht der 

Arbeitsgemeinschaften in der Bauwirtschaft“ (Orac 1979) 107 – 168. 
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40. “Sozialversicherungsrechtliche Probleme der Arbeitsgemeinschaften in 

der Bauwirtschaft”, in: Krejci (Hrsg), “Das Recht der 

Arbeitsgemeinschaften in der Bauwirtschaft” (Orac 1979) 321 – 330. 

41. “Neues Scheidungsrecht und soziale Sicherung”, JBl 1979, 169 – 182. 

42. “Probleme der Trinkgeldpauschalierung (§ 44 Abs 3 ASVG) im Gast-, 

Schank- und Beherbergungsgewerbe”, VR 1979, 181 – 199. 

43. “Der Angebotsirrtum bei Vergabe öffentlicher Aufträge”, ÖZW 1979, 

97 – 108. 

44. “Grundsatzfragen des Haftpflicht- und Regreßsystems im Recht der 

sozialen Sicherung”, in: “Reformen des Rechts“. FS zur 200-Jahr-Feier 

der Rechtswissenschaftlichen Fakultät der Universität Graz (1979) 409 – 

436. 

45. “Zur Kompensation von Entgeltforderungen des Arbeitnehmers mit 

Arbeitgeberansprüchen auf Schadenersatz”, ZAS 1980, 163 – 178. 

46. “Sozialrecht” in: Kath. Soziallexikon (2. Auflage, Styria-Tyrolia Verlag 

1980) 2774 – 2786. 

47. “KSchG und ABGB” in: Krejci (Hrsg), “Handbuch zum 

Konsumentenschutzgesetz” (Orac 1981) 85 – 193. 

48. “Grundfragen des Geltungsbereiches des I. Hauptstückes des KSchG”, 

in: Krejci (Hrsg), “Handbuch zum Konsumentenschutzgesetz (Orac 

1981) 209 – 249. 

49. “KSchG und Bauvertragsrecht”, in: Krejci (Hrsg), “Handbuch zum 

Konsumentenschutzgesetz” (Orac 1981), 671 – 736 = in: Handbuch des 

Bau- und Wohnungsrechts, 2. Lfg 1982,  V-Mon-2. 

50. “Über ‚gröblich benachteiligende‘ Nebenbestimmungen  in Allgemeinen 

Geschäftsbedingungen und Vertragsformblättern (§ 879 Abs 3 ABGB)”, 

JBl 1981, 169 – 179, 245 – 255. 

51. “Über ‚ungewöhnliche‘ Klauseln in Allgemeinen Geschäftsbedingungen 

und Vertragsformblättern (§ 864a ABGB)”, ÖJZ 1981, 113 – 120, 150 – 

157. 

52. “Privatrechtliche Aspekte des Schmiergeldphänomens” in: Brünner 

(Hrsg), “Korruption und Kontrolle” (Studien zu Politik und Verwaltung, 

Böhlau 1981) 529 – 571. 
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53. “Zivilrechtliches zum Vergabegesetzentwurf vom 24. April 1981 des 

BKA”, in: “Symposium ‚Entwurf eines Vergabegesetzes vom 4. 11. 
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Anhang:  

Schriften zum gesamten Recht der Wirtschaft: 

Hrsg. von Aicher/Funk/Korinek/Krejci/Ruppe (ab Bd 34 zusätzlich Holoubek). Die 

Schriften zum gesamten Recht der Wirtschaft waren das Publikationsorgan der 

Studiengesellschaft für Recht und Wirtschaft, deren Vizepräsident Krejci von der 

Gründung der Studiengesellschaft im Jahre 1978 bis zu deren Auflösung im Jahre 

2000 war. 

 

1. Krejci (Hrsg), „Das Recht der Arbeitsgemeinschaften in der Bauwirtschaft“ (1979, 

XXXII u 434 Seiten); 

2. Ruppe (Hrsg), „Geheimnisschutz im Wirtschaftsleben“ (1980, XVIII u 332 Seiten); 

3. Posch/Schilcher (Hrsg), „Rechtsentwicklung in der Produkthaftung“ (1981, XVI und 

264 Seiten); 

4. Funk (Hrsg), „Die Besorgung öffentlicher Aufgaben durch Privatrechtssubjekte“ 

(1981, XVIII u 406 Seiten); 
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5. Egger/Jud/Lechner/Wünsch, „Unternehmensbewertung. Betriebswirtschaftliche und 

juristische Beiträge“ (1981, XXII und 267 Seiten); 

6. Korinek/Rill (Hrsg), „Grundfragen des Wirtschaftslenkungsrechts“ (1982, X und 198 

Seiten); 

7. Ruppe (Hrsg), „Rechtsprobleme der Unternehmenssanierung“ (1983, XVI und 436 

Seiten); 

8. Schuhmacher, „Verbraucherschutz bei Vertragsanbahnung“ (1983, 480 Seiten); 

9. Aicher (Hrsg), „Das Recht der Werbung“ (1984, 372 Seiten); 

10. Korinek/Rill (Hrsg), „Zur Reform des Vergaberechts“ (1985, XIV und 496 Seiten); 

11. Korinek (Hrsg), „Die Kontrolle wirtschaftlicher Unternehmungen durch den 

Rechnungshof“ (1986, XIV und 554 Seiten); 

12. Aicher (Hrsg), „Rechtsfragen der öffentlichen Energieversorung“ (1987, 268 Seiten); 

13. Egger/Ruppe (Hrsg), „Reform der Rechnungslegung in Österreich“ (1987, XII und 364 

Seiten); 

14. Koppensteiner (Hrsg), „Rechtsfragen der Freihandelsabkommen der Europäischen 

Wirtschaftsgemeinschaften mit den EFTA-Staaten“ (1987, 358 Seiten); 

15. Egger/Krejci (Hrsg), „Das Leasinggeschäft“ (1987, XXXVI und 732 Seiten); 

16. Aicher (Hrsg), „Die Haftung für staatliche Fehlleistungen im Wirtschaftsleben“ (1988, 

XX und 276 Seiten); 

17. Korinek/Krejci (Hrsg), „Der Verein als Unternehmer“ (1988, 448 Seiten); 

18. Korinek/Stampfl-Blaha (Hrsg), „Beiträge zum Telekommunikationsrecht – Grundlagen 

und aktuelle Probleme des österreichischen Telekomunikationsrechts“ (1989, 398 

Seiten); 

19. Brandt/Schwarzer, „Rechtsfragen der Bodensanierung“ (1988, 115 Seiten); 

20. Pauger, „Österreichisches Bankrecht. Aufsichts- und Organisationsrecht, Sektoren und 

Institutionen, insbesondere im öffentlichen Sektor“ (1989, 238 Seiten); 

21. Thiery, „Die Gesellschaft bürgerlichen Rechts als Unternehmer. Vermögens- und 

Haftungsordnung“ (1989, XX und 188 Seiten); 

22. Aicher/Funk (Hrsg), „Der Sachverständige im Wirtschaftsleben“ (1990, XX und 202 

Seiten); 

23. Koppensteiner (Hrsg), „Der Weg in den Binnenmarkt“ (1991, VIII und 342 Seiten); 

24. Csoklich/Müller, „Die Stiftung als Unternehmer“ (1990, XVIII und 262 Seiten); 

25. Dellinger, „Vorstands- und Geschäftsführungshaftung im Insolvenzfall, insbesondere 

gegenüber sogenannten Neugläubigern“ (1991, XVIII und 280 Seiten); 
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26. Aicher/Korinek (Hrsg), „Rechtsfragen des nationalen und internationalen 

Industrieanlagenbaus“ (1991, XX und 236 Seiten); 

27. Krejci/Ruppe (Hrsg), „Rechtsfragen der kommunalen Wirtschaftsverwaltung“ (1992, 

XXII und 293 Seiten); 

28. Schuhmacher/M. Gruber (Hrsg), „Rechtsfragen der Zweigniederlassung“ (1993, 

XXXII und 426 Seiten); 

29. Funk (Hrsg), „Abfallwirtschaft. Grundfragen in Einzelbeiträgen“ (1993, XXII und 298 

Seiten); 

30. Schuhmacher (Hrsg), „Verbraucherschutz in Österreich und in der EG“ (1992, XX und 

246 Seiten); 

31. Enzinger, „Mehrheitsbeschlüsse bei Personengesellschaften“ (1995, XIII und 418 

Seiten); 

32. Korinek (Hrsg), „Gewerberecht. Grundfragen der GewO 1994 in Einzelbeiträgen“ 

(1995, XVIII und 310 Seiten); 

33. Funk (Hrsg), „Grundverkehrsrecht. Institutionen – Funktionen – Beziehungen zum 

Gemeinschaftsrecht“ (1996, XVI und 426 Seiten); 

34. Aicher/Holoubek (Hrsg), „Das Recht der Medienunternehmen“ (XII und 166 Seiten); 

35. Aicher/Holoubek/Korinek (Hrsg), „Gemeinschaftsrecht und Wirtschaftsrecht. Zentrale 

Probleme der Einwirkung des Gemeinschaftsrechts auf das österreichische 

Wirtschaftsrecht“ (2000, XIV und 316 Seiten); 

36. Aicher/Holoubek (Hrsg), „Der Schutz von Verbraucherinteressen. Ausgestaltung im 

öffentlichen Recht und im Privatrecht“ (2000, XIV und 247 Seiten).  

 

Unter der Ägide der Studiengesellschaft für Recht und Wirtschaft entstanden auch:  

 

37. Krejci (Hrsg), „Handbuch zum Konsumentenschutzgesetz“ (1981, XXXIX, 1019 

Seiten); 

38. Korinek/Krejci (Hrsg), „Handbuch zum Mietrechtsgesetz“ (1985, XXXVIII, 884 

Seiten); 

39. Korinek/Krejci (Hrsg), „Handbuch des Bau- und Wohnungsrechts“ (Loseblatt-Slg ab 

1981; inzwischen eingestellt).  


